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Das erste Turnier um den Norbertus Cup

Der  Gegenbesuch  der  Fußball  Mannschaften  der  Wolfsburger  Eichendorff 
Schule  beim  Norbertusgymnasium  hat  inzwischen  Tradition.  Andererseits 
ergaben sich in diesem Jahr neue Kontakte zum Peter Breuer Gymnasium aus 
Zwickau,  sodass  die  Idee  eines  neuen  Turniers  geboren  wurde.  Zwei 
Mannschaften  aus  Wolfsburg,  eine  aus  Zwickau,  eine  weitere  vom 
Elisabethgymnasium aus Halle sowie vom Ökumenischen Domgymnasium aus 
Magdeburg,  schließlich  zwei  Mannschaften  des  SC  Norbertus  ergaben  ein 
Turnier, an dem sieben Mannschaften teilnahmen.
Das Eröffnungsspiel bestritten die zweite Mannschaft des SC Norbertus und 
die erste der Eichendorffschule, wobei unsere Spieler eine herbe Niederlage 
aus dem Hinspiel  in  Wolfsburg wettzumachen hatten.  Grundsätzlich ist  das 
auch gelungen, denn unser Team war von Anfang an gut im Spiel, während die 
Wolfsburger Zeit brauchten, um sich an die ungewohnten Verhältnisse eines 
Hallenspiels  zu  gewöhnen.  Die  erste  gute  Chance  hatte  Joel,  der  nach  3 
Minuten aus halbrechter Position vergab. Kurze Zeit später traf ein Wolfsburger 
Stürmer nur die Latte, während sein Team insgesamt immer besser ins Spiel 
fand. Der erste und einzige Treffer fiel dennoch auf unserer Seite, als Joel nach 
5 Minuten in Mittelstürmerposition frei zum Schuss kam.
Im zweiten Spiel traf das ÖDG auf das Peter Breuer Gymnasium. Insgesamt 
spielten die Zwickauer leicht überlegen und erspielten sich zwei schöne Tore, 
eines durch einen Volleyschuss, ein zweites aus spitzem Winkel, während die 
Mannschaft des ÖDG einen 7 Meter vergab.
Im dritten Spiel gab es eine Begegnung zwischen der zweiten Mannschaft der 
Eichendorffschule  und  der  ersten  des  SC  Norbertus.  Nach  deutlich 
überlegenem Spiel unseres Team stand es am Schluss 4 : 0. Den Torreigen 
eröffnete  Paul  nach  2  Minuten,  als  er  aus  einem  Getümmel  heraus  traf.  2 
Minuten später war Johannes Meyer frei und vollstreckte das 2 : 0. Das Spiel 
blieb  für  unsere  Mannschaft  überlegen,  einen  Wolfsburger  Konter  wehrte 
Daniel  Koch  gut  ab.  In  der  6.  Minute  versuchte  Christopher  Peters  einen 
Fernschuss,  der  allerdings  vorbei  ging.  Das  3  :  0  in  der  7.  Minute  war  ein 
Eigentor.  Das 4 :  0 resultierte aus einem Freistoß, den Christopher von der 
Mitte aus auf das Wolfsburger Tor zielte, den allerdings der Torwart selbst ins 
Netz lenkte.
Anschließend gewann das Domgymnasium gegen unsere zweite Mannschaft 
mit  1  :  0;  während  das  ÖDG  insgesamt  die  überlegene  Mannschaft  war, 
erspielten sich unsere Jungen eine ganze Reihe recht guter Chancen. Bereits 
im ersten Angriff hatte Johannes Wiedemeyer eine Gelegenheit, als er den Ball 
weit über das Tor setzte. Die Führung für die Mannschaft von der Hegelstraße 
fiel  bereits  in  der  zweiten  Minute,  als  unsere  Abwehr  einen  gegnerischen 
Spieler frei zum Schuss kommen ließ. Später vergab Rico eine große Chance 
aus  halblinker  Position;  auch  ein  Freistoß  in  der  5.  Minute  in  Folge  eines 
Verstoßes  gegen  die  Rückpassregel  brachte  nichts  ein.  Kurz  vor  Schluss 



vergab  Johannes  Wiedemeyer  eine  Großchance.  Das  Domgymnasium 
hingegen blieb durch Konter stets brandgefährlich.
Das fünfte Spiel brachte eine Begegnung zwischen dem Elisabethgymnasium 
und Norbertus 1. Dieses Spiel sah einen furiosen Start, als Johannes Meyer 
bereits nach 2 Minuten zur Führung traf; er hatte sich im Mittelfeld frei gespielt 
und allein vollendet.  Eine Minute später baute Hannes nach einer Ecke von 
Johannes  Meyer  die  Führung  aus.  Zum  Schluss  vergab  Felix  eine 
hundertprozentige Chance, nachdem er von Hannes frei gespielt worden war.
In  einem sehr  kampfbetonten Spiel  trennten sich Wolfsburg 1 und Zwickau 
torlos.
Anschließend gewann die zweite Mannschaft aus Wolfsburg mit 2 : 0 gegen 
das Elisabethgymnasium, wobei sich ein Spieler aus dem fernen Afrika durch 
seine Ballkünste besonders auszeichnete.
In  der  Begegnung  zwischen  der  zweiten  Norbertus-Mannschaft  und  den 
Jungen aus Zwickau waren die Sachsen insgesamt die bessere Mannschaft. 
Nach 6 Minuten trafen sie zum 1 : 0; vorausgegangen war ein Deckungsfehler 
unserer  Mannschaft.  Die  Zwickauer  erspielten  sich  viele  Chancen,  die 
bewirkten,  dass  unser  Torhüter  Eric  sich wiederholt  durch gute  Leistungen 
auszeichnen konnte.
Die  Vorrunde endete  mit  einer  1  :  2  Niederlage  der  ersten Mannschaft  aus 
Wolfsburg  gegen  das  ÖDG.  Dieses  Spiel  war  recht  verteilt  und  brachte 
Möglichkeiten für beide Mannschaften.
Im  ersten  Spiel  der  Zwischenrunde  trafen  die  zweite  Mannschaft  der 
Eichendorffschule und das Team aus Zwickau aufeinander. Diese Begegnung 
verlief ziemlich hektisch und zum Teil auch hart. Die Jungen des Peter Breuer 
Gymnasiums erspielten sich mit der Zeit aber eine leichte Überlegenheit. Nach 
der 2 : 0 Führung für die Mannschaft aus Sachsen beruhigte sich das Spiel.
Das  zweite  Zwischenrundenspiel  sah  eine  deutlich  überlegene  Mannschaft 
Norbertus  1,  die  die  Mannschaft  des  ÖDG stets  im  Griff  hatte.  Bereits  der 
Beginn brachte manche Szene vor dem gegnerischen Tor, Johannes Meyer und 
Stefan vergaben aber. Nach 3 Minuten trifft Johannes Meyer schließlich zum 1 : 
0,  wenig  später  erhöhte  er  frei  vor  dem  Tor  zum  2  :  0.  Als  das  ÖDG 
gegenzuhalten  versuchte,  ergaben  sich  für  unsere  Spieler 
Kontermöglichkeiten,  sodass  Paul  in  der  7.  Minute  einen  weiteren  Treffer 
erzielen konnte. Kurz vor Schluss zielte Hannes dem gegnerischen Torhüter 
durch die Beine zum 4 :  0 und Hannes war es auch, der im Rahmen eines 
allgemeinen  Preisschießens  in  der  Schlussminute  zum  5  :  0  Endstand 
verwandelte.
Das letzte Spiel  der  Zwischenrunde endete zwischen unserer 2.  Mannschaft 
und  der  Mannschaft  des  Elisabethgymnasiums  unentschieden.  Beide 
Mannschaften hatten gute Chancen zur Führung, die Hallenser zum Beispiel 
Mitte  des  Spiels  nach  einer  Ecke  von  rechts,  unsere  Mannschaft  nach  8 
Minuten, als Rico eine Flanke verpasste. Somit musste der 6. Platz im Sieben-
Meter-Schießen  ermittelt  werden.  Für  uns  traf  Kevin,  während  Martin  und 
Johannes  Wiedemeyer  vergaben,  die  Hallenser  trafen  zweimal,  einen 
Siebenmeter konnte Eric halten. Somit endete dieses Spiel mit 2 : 1 für das 
Elisabethgymnasium.
Das  Endspiel  um  den  dritten  Platz  gewann  die  zweite  Mannschaft  aus 
Wolfsburg gegen das ÖDG ebenfalls nach 7 Meter Schießen. Die Chancen in 
diesem Spiel waren  durchaus verteilt.



Das Endspiel um den Pokal des Norbertusgymnasiums bestritten schließlich 
die Mannschaft des Peter Breuer Gymnasiums und der SC Norbertus 1. Dieses 
Spiel war spannend und dramatisch und endete mit einem knappen 1 : 0 Sieg 
für die Jungen aus Sachsen. Bereits am Anfang versuchten die Zwickauer die 
Regie  zu  übernehmen;  ein  erster  Gegenangriff  unserer  Mannschaft  durch 
Johannes  Meyer  brachte  aber  kein  Resultat.  Ähnlich  war  es  mit  einem 
sehenswerten  Kabinettstück  des  Johannes  Meyer,  der  mit  Hackentrick  und 
Drehung aus halblinker Position über das Tor traf.  In der 4. Minute bediente 
Johannes  Meyer  Stefan,  der  aber  über  das  Tor  köpfte.  Unsere  Mannschaft 
schien in dieser Phase zunehmend die dominierende zu sein, als das Unglück 
in der 5. Minute zuschlug: nach einem Einwurf von links bekam Philipp den 
Ball so unglücklich an den Fuß, dass Daniel Koch als Torhüter keine Chance 
hatte.  In  der  7.  Minute  eröffnete  eine  misslungene  Abwehr  des  Zwickauer 
Torhüters für Johannes Meyer die große Chance zum Ausgleich. Es blieb aber 
bis zum Schluss bei der knappen Führung für das Peter Breuer Gymnasium, 
die somit den ersten Sieg im Turnier um den Norbertuscup feiern konnten.
Ein  großes Lob gilt  Johannes  Schipke und Philipp  Spengler  für  ihre  guten 
Leistungen als Schiedsrichter.
Zusammen mit den Gästen aus Wolfsburg endete ein spannender Fußballtag 
im Nautica. Hervorzuheben ist die gute Atmosphäre dieses Turniers, das neben 
gesundem Ehrgeiz und kampfbetonten Szenen  prinzipiell eine Menge an fairen 
Begegnungen erlebte und somit viele affektive Lernziele erreichen konnte.
  
Unsere  Mannschaft  1:  Hannes  Gröpler,  Philipp  Hacker,  Christopher  Peters, 
Daniel  Koch  (Torwart),  Stefan  Große,  Johannes  Meyer,  Paul  Stier,  Felix 
Papajewski.

Unsere  Mannschaft  2:  Kevin  Zocher,  Johannes  Schillert,  Tobias  Eschinger, 
Martin  Kirchner,  Johannes  Wiedemeyer,  Joel  Grohmann,  Eric  Borowsky 
(Torwart), Rico Havlik.



Ergebnisse des Turniers um den Norbertus-Cup 2004 auf einen Blick

Gruppe A: Peter Breuer Gymnasium Zwickau
                   Eichendorff Schule Wolfsburg 1
                   Ökumenisches Domgymnasium Magdeburg 
                    Norbertusgymnasium Magdeburg 2

Gruppe B: Elisabeth Gymnasium Halle
                   Eichendorff Schule Wolfsburg 2
                   Norbertusgymnasium Magdeburg 1

10.00 Begrüßung und Eröffnung des Turniers

10.10 – 10.20   Norbertus 2     -     Wolfsburg 1   1 : 0   
10.22 -  10.32   ÖDG                 -     Zwickau          0 : 2
10.34 – 10.44   Norbertus 1     -     Wolfsburg 2   4 : 0
10.46 – 10.56   Norbertus 2     -     ÖDG                 0 : 1
10.58 – 11.08   Norbertus 1     -     Halle                2 : 0
11.10 – 11.20   Wolfsburg 1    -     Zwickau           0 : 0  
11.22 – 11.32   Wolfsburg 2    -    Halle                  2 : 0
11.34 – 11.44   Norbertus 2     -     Zwickau           0 : 1
11.46 – 11.56   Wolfsburg 1    -    ÖDG                   1 : 2

Zwischenrunde:

12. 00 – 12. 10 1. Gruppe A Zwickau
                         - 2. Gruppe B Eichendorff 2        3 : 0

12.12 – 12.22  2. Gruppe A ÖDG
                        - 1. Gruppe B Norbertus 1             0 : 5

12.24 – 12.34  3. Gruppe A Norbertus 2             
                         - 3. Gruppe B Elisabethg. Halle   1 : 2

Endspiele

12.36 – 12.46   Spiel um Platz 3:
                         Eichendorff Schule 2 – ÖDG         2 : 1

12.50 – 13.00    Spiel um Platz 1:  
                          PBG Zwickau - Norbertus 1          1 : 0 

Heinrich Wiemeyer



Neue Mitglieder im SC Norbertus:
Es ist uns eine besondere Freude, folgende neue Mitglieder in den Reihen des 
SC Norbertus begrüßen zu können (Stand: 7. November 2004):

Matthias von Beverfoerde,
Max Diegel,
Christoph Dureck,
Florian Ebert,
Christian Giese,
Joel Grohmann,
Stefan Große,
Rico Havlik,
Florian-Holger Hünrichs,
Florian Martell,
Christian Martynka,
Maximilian Presche,
Nina Schäfer,
Richard Schulenburg,
Florian Schulze,
Sebastian Schuth,
Paul Stier,
Benedikt Teuber,
Johannes Wiedemeyer,
Paul- Michael Wiedow.

Weil  ein  eingetragener  Verein  auch Mitglieder  braucht,  die  erwachsen sind, 
freuen wir uns über die Mitarbeit von Frau Stüber-Schuth, Frau Wiedemeyer, 
Frau Martell und Frau Schäfer. 
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Fußballprofis sind manchmal sehr kluge Leute. Nachfolgende Sprüche beweisen das. 
Einer dieser Sprüche stammt vom gegenwärtigen Trainer der Nationalmannschaft. 
Welcher ist das?

1. „Wie man ein Tor schießt? Man muss im richtigen Moment in geeigneter Weise 
gegen den Ball treten.“

2. „Abschuss und Einschlag im gleichen Moment – dat wolln die Leute sehn.“
3. Ich habe nicht einfach draufgeknallt, sondern instinktiv die Lage gepeilt und den 

richtigen Winkel gewählt.“
4. „Für die meisten Bundesligaprofis wäre es besser, der Ball wäre ein Würfel. Dann 

würde er nicht so weit wegspringen.“
5. „Der Druck entlädt sich beim Torschuss – ein Wahnsinns-Feeling.“
6. „Ich habe nie eine Torchance überhastet vergeben. Lieber habe ich sie 

vertändelt.“
7. „Ich habe zu lange überlegt, ob ich schießen oder abspielen soll. Und als ich dann 

schoss, hatte ich mich eigentlich schon entschieden abzugeben.“
8. „Wenn`s denkst, ist eh zu spät.“ 


